293 Kreis⸗Blatt 


für den 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. d 


Nr. 6 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. Handwerkskammerbeiträge. 

Unter Bezugnahme auf die im Kreisblatt Nr. 50 von 1927 ab⸗ 
gedruckte Verordnung des Senats, betreffend Verfahren bei der Um⸗ 
legung der Beiträge zur Handwerkskammer vom 17. 11. 1927 er⸗ 
innere ich die Ortsbehörden des Kreiſes, denen von der Handwerks⸗ 
kammer in Danzig mit Schreiben vom 15. 1. 1928 eine Betriebsnach⸗ 
weiſung zur Auslegung zugeſandt worden iſt, daran, daß mir die 
Betriebsnachweiſungen nach erfolgter Auslegung F eme iſt 
Die De vom 1. bis 8. d. Mts.) bis zum 12. d. Mts. einzureichen 


nd. 
Tiegenhof, den 7. Februar 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 2. Candjägeramt Kunzendorf. 

Der Oberlandjäger Müller in Kunzendorf hat nach Beendigung 
ſeines Urlaubs den Dienſt wieder angetreten. 

Tiegenhof, den 6. Februar 1928. 


Der Landrat. 


Nr. 3. Amtsbezirk Zeyer. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Hofbeſitzer Auguſt 
Peters in Feyer zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Zeyer auf die 
Dauer von 6 Jahren, und zwar vom 15. Januar 1928 bis 14. Ja⸗ 
nuar 1954 einſchließlich, wiederernannt. 

Tiegenhof, den 31. Januar 1928. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreis aus ſchuſſes. 


Nr. 4. Jagoſcheine. 
Im Monat Januar 1928 haben Jagdſcheine erhalten. 

a) Jahres jagòſcheine: f 1 f 
Landwirt Otto Bergmann⸗Warnau, Hofbeſitzer Johannes Warkentin⸗ 
Mielenz, Gutsbeſitzer Ernſt Pohlmann⸗Mielenz, Fiſcher Otto Raap⸗ 
Neumünſterberg. 

b) Tages jagòſcheine: 
Hofbeſitzer Adolf Dyck⸗Altmünſterberg, Hofbeſitzer Guſtav Loewen⸗ 
Heubuden, Hofbeſitzer Helmut Schulz-Kunzendorf, Landwirt Johann 
Dirkſen, 3. St. Kunzendorf, Landwirt Conrad Dirkſen, z. St. Kun⸗ 
zendorf, Landwirt Franz Dirkſen, z. Ft. Kunzendorf, Landwirt 
Ulrich Goertz, z. St. Kunzendorf, Landwirt Heinz Kröling, z. St. 
Kunzendorf, Dr. med. Ritter⸗Schöneberg, Landwirt Kurt Soenke⸗ 

Simonsdorf, Guts beſitzer Guftav Pohlmann Gr. Leſewitz, Gutsbe⸗ 
ſitzer Johannes Reimer⸗Kunzendorf, Hofbeſitzer Albert Neufeldt⸗ 
Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Erich Neufeldt⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer 
Helmut Neufeldt⸗Gr. Leſewitz, Gutsbeſitzer Kurt Fiehm⸗Gr. Leſe⸗ 
witz, Gutsbeſitzer Guſtav e e Gutsbeſitzer Kurt 
Bergmann⸗Gr. Leſewitz, Gutsbeſitzer Gerhard Neufeldt⸗Gr. Leſe⸗ 
witz, Gutsbeſitzer Albert Klatt⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Johannes 
Dück⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Wilhelm Reimer⸗Irrgang, Hofbe⸗ 
ſitzer Erich Janzen⸗Gr. Leſewitz, Hofbeſitzer Hermann Jäkel⸗Gr. 
Leſewitz, Hofbeſitzer Heinrich Wiehler⸗Altenau, Hofbeſißzer Erich 
Kroeker⸗Heubuden, Kofbeſitzer Cornelius Driedger⸗Heubuden, Hof⸗ 
beſitzer Erich Mau⸗Kunzendorf, Gutsbeſitzer Fritz Ebeling⸗Kunzen⸗ 
dorf, Hofbefiger Fritz Kielmann⸗Altmünſterberg, Oberzollfontrolleur 
Friedrich HenſelsTiegenhof, Gemeindevorſteher Emil Grodnick⸗ 
Schöneberg, Landwirt Fritz Preuß⸗Schöneberg, Landwirt Walter 
Sprunk⸗Eichwalde, Landwirt Johannes Fieguth⸗Kl. Mausdorf, Hof- 
beſitzer Otto Grundmann⸗Kl. Mausdorf, Landwirt Eberhard Schmoll⸗ 
Warnau, Landwirt Guſtav Enß⸗Warnau, Landwirt Reinhold Epp⸗ 


Warnau, Landwirt Otto Bergmann⸗Warnau, Landwirt Kurt Biel⸗ 


feldt⸗Tannſee, Bofbefiger Paul Speckmann⸗Altmünſterberg, Guts⸗ 
befiger Wilhelm Sielmann⸗Altweichſel, Landwirt Ernſt Neufeldt⸗ 
Trampenau, Hofbeſitzer Conrad Vollerthun⸗Mielenz, Staatsrat 
Dzaak⸗Foppot, 3. Ft. Simonsdorf, Hofbeſitzer Ernſt Sprunck⸗Heu⸗ 
buden, Bahnhofsverwalter Bernhard Baſner⸗Heubuden, Hofbeſitzer 
Cornelius Loewen⸗Altmünſterberg, Rentier Jacob Wiebe⸗Ladekopp, 
Landwirt Albert Schönhoff⸗Altendorf, Hofbeſitzer Karl Wiens⸗Stob⸗ 
bendorf, Elektrotechniker Otto Hinz⸗Tiegenhof, Hofbeſitzer Heinrich 
Wiehler⸗Altenau, Hofbefiger Willy Bunde⸗Stobbendorf, Landwirt 
Albert Hocke⸗Gr. Bartz, z. St. Damerau, Landwirt Georg Maus 


Neuteich, den 9. Februar 


1928 


= 


Gr. Bartz 3. St. Damerau, Hofbefiger Fritz Kielmann⸗Altweichſel 
Nofbeſitzer Jacob Neufeldt⸗Neuteicherwalde, Landwirt Erich Eiche 
horn⸗Neuſtädterwald, Hofbeſitzer Erich Jochem⸗Stuba, Landwirt 
Willy Liedtke⸗Stuba, Landwirt Friedrich HSimmermann⸗Mielenz, 
Gutsbeſitzer hugo Tornier⸗Parſchau, Hofbeſitzer Robert Schulz⸗ 
Halbftadt, Landwirt Herbert Simmermann⸗Tragheim. 

Tiegenhof, den 2. Februar 1928. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


In der Strafſache 

gegen den Melker Felir, Georg Bogdanski bei Gutsbeſitzer Hugo 
Penner in Freienhuben, Kreis Danziger Niederung, wegen Milch⸗ 
fälſchung iſt der p. Bugdanski durch Strafbefehl des Amtsgerichts 
Tiegenhof vom 5. Januar 1928 zu 150, — Gulden Geldſtrafe oder 
50 Tagen Gefängnis beſtraft. 

Der Strafbefehl iſt rechtskräftig. 

Tiegenhof, den 31. Januar 1928. 

Amtsgericht. 


Veranlagung von Lohnſteuerpflichtigen. 

Sohnfteuerpflichtige, deren Einkommen im Jahre 1927 
10000 S. nicht überſtiegen hat, können gemäß 8 73 des 
Einkommenſteuergeſetzes (ſiehe Geſetzblatt 1926 S. 90) Ders 
anlagung zur Einkommenſteuer 1927 beantragen: 

a) wenn die Werbungskoſten und Sonderleiſtungen in 
dem abgelaufenen Kalenderjahr den Betrag von 960 G 
um mehr als 10% überſteigen und dies nicht ſchon 
beim Steuerabzug berüdfichtigt iſt, 

b) wenn die Vorausſetzungen des § 46 (beſondere wirt⸗ 
ſchaftliche Verhältniſſe, die die Leiſtungsfähigkeit des 
Steuerpflichtigen weſentlich beeinträchtigen, ins beſon⸗ 
dere Unterſtützung mittelloſer Angehöriger im Jahre 
1927, für die bisher eine ſteuerliche Vergünſtigung 
nicht gewährt iſt) vorliegen und dies nicht ſchon 
beim Steuerabzug gemäß § 63 berückſichtigt ift, 

e) wenn die nach § 58 Abf. 2 Ziff. (—3 zuläſſigen 
Jahresermäßigungen (d. ſ. für den Steuerpflichtigen 
240 G, für die Ehefrau 360 G, für das 1.—8. 
Kind je 960 G und für das 4. und weitere Kind 
je 1440 G) infolge einer Erwerbsloſigkeit von mehr 
als 6 Wochen beim Steuerabzug nicht voll berück⸗ 
ſichtigt ſind. 

Sur Vermeidung unnötiger Anträge wird ausdrück⸗ 
lich darauf hingewieſen, daß ledige Perſonen, die im Jahre 
1927 ein Einkommen von mehr als 1200 G gehabt ha⸗ 
ben, keinen Anſpruch auf Kückerſtattung von Steuern ge⸗ 
mäß Siffer ce (Erwerbsloſigkeit) haben. 

Eine Veranlagung und Erftattung unterbleibt, wenn 
der zu erſtattende Betrag 5 G für das Jahr nicht über⸗ 
ſteigt (Art. 68 der Ansführungsbeſtimmungen über den 
Steuerabzug beim Arbeitslohn). 

Die eingehend begründeten Anträge müffen, ſoweit nicht 
ſchon geſtellt, ſpäteſtens bis zum 29. Februar 1928 beim 
zuſtändigen Steueramt eingereicht werden, in ihnen muß 
auch das Geſamteinkommen des Jahres 1927 angegeben 
werden einſchl. der Einnahmen aus Trinfgeldern und ſonſti⸗ 
gen unverſteuert gebliebenen Einkünften. Vordrucke für die 
Anträge vorbezeichneter Art können in der Auskunftsſtelle 
des Dienſtgebändes der Steuerverwaltung koſtenlos in Emp- 
fang genommen werden. 

Danzig, den 24. Januar 1928. 


Steueramt 1. Steueramt 11, 


bei täglicher 1 8 


Formularverlag. 


5 Se Formulare find fertiggeftellt und am Lager: 
t. G. Ne. 


1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
2. Beſcheinigung über die Einladung zurGGemeindeſitzung. 


N FOR Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


tzung. 

4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
5 en eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 


bedürftigen. 


63. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Derpachtungstermins. 
8. Jagdpachtbedingungen. 
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
10. Jagopachtvertrag. 
11. Antrags: und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 
ſtützung. 
12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
ı2a.Sahlungslifte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 
13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
14. Nachweiſung über Aufwendungen für Kleinrentner 
14a. Sahlungslifte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 
15. Kreishundeſteuerliſten. 
16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde⸗ 
ſteuern. 
12: Mahnz ettel, 
18. Geffentliche Steuermahnung. 
19. Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Zwangsvollſtreckung. 
Pfändungsbefehl. 


Suſtellungsurkunde. 
. Pfändungsprotofoll 
. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
. 
Sahlungsverbot. 
Ueberweiſungsbeſchluß. 
. Abſchrift des e und Überweiſungs⸗ 

befchlufjes an den Schuldner. 


„Benachrichtigung an den Schuldner über den Zus 
ſtellungstag des aun erbte ee SPORE ee 


\ 


16 


Abt. G Nr. 


n " 


Abt. Schiedsm. Nr. 


” 
” 


" 
" 


28.4 a Abſchrift de ER RE an. den Gläubiger. 
29. Vorläufiges Zahlungs verbot. 
29a. Abſchrift des vorläufigen Schtungevetboes an den 
Schuldner 
30. Melderegifter. 3 
31. Abmeldeſchein. Ei 
32 Anmeldeſchein. 
32a Fuzugsmeldung. 
32bfortzugsmeldung. i 
320 $remdenmeldezettel. N 
. Doranfchlag der Gemeinde. 
„Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 
5. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
3. Seugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
. Autrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
gewerbeſcheines. 
x perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
11. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Decken,” 
14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer a ade 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von en nach 
Deutſchland. 


S 


17. Strafaktenbogen. > 
Haßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen. 

19. Unfallon erfuchumgs⸗ Verheugen 


— 
D 


Für Schiedsmänner: 


1. Vorladung für den Kläger. 
„ 2. Dorladung für den N 
„ S. Akeſt. 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bes 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. N 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Bekanntmachung. 


Die Habenzinſen werden mit Wirkung vom 1. 2. 1928 ab 
wie folgt feſtgeſetzt: 


4.°% 
bei einmonatl. 5 50% 
bei dreimonatl. „ 


6% 
Tiegenhof, den 4. Februar 1928. | 


Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


für Gulden 


für Dollar 
27 


a en Fe Bl N 
00906980888888888808 0 


h F 


zu allen Gelegenheiten wie 


zum Geburtstage 
zur Verlobung 
zur Vermühlung 
‚zur Silberhochzeit 


5 zur Goldenhochzeit 
zu Jubiläumsfeiern 
i 


Sparkaſſe! des Kreifes Großes Werder. 


Bekanntmachung. 


R. Pech, Neuteich. 


Durch die unterzeichnete Kaſſe und deren Zweigſtelle 
Neuteich erfolgt ſogleich die Auszahlung einer weiteren 
Rate bis zum Höchſtbetrage von 50.—. für jedes Konto 
auf die angemeldeten aufzuwertenden Sparguthaben. 

Dieſe Zahlung kann nur an Kontoinhaber, 


deren Aufwertungsanſpruch 300.— 


Gulden nicht 


überſteigt, erfolgen. 
Tiegenhof, den 4. Februar 1928. 


Sparkaſſe des Kreiſes 


Großes Werder. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Mente (Freie Stadt Danzig). 


